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Kinderbetreuung: Spatenstich für die Kita Rückertsweg 

 
 
Dreieich.   Wie geplant starten im 3. Quartal 2024 die Bauarbeiten zur Erweiterung der 

Kita Rückertsweg: Am 15. August um 14 Uhr wird die Baustelle mit dem Spatenstich 

offiziell eröffnet. Bereits im Februar dieses Jahres wurde das Grundstück vorbereitet, 

sodass nun mit dem Erweiterungsbau begonnen werden kann. 

 

„Die Erweiterung der Kita Rückertsweg liegt voll im Plan“, freut sich Bürgermeister Martin 

Burlon. „Mit dem Spatenstich starten wir zudem ein Vorzeigeprojekt in Sachen 

Klimafreundlichkeit und Bauweise. Parallel arbeiten wir weiterhin intensiv an der 

Personalgewinnung, um die auch in Offenthal weiter steigende Nachfrage nach 

Kinderbetreuungsplätzen bedienen zu können.“ 

 

Mit dem Erweiterungsbau entsteht ein zertifizierter, nachhaltiger und klimafreundlicher 

Neubau in Holzrahmenbauweise. Der Vorteil ist ein hoher Vorfertigungsgrad. Die 

Heizungsversorgung erfolgt über eine reversible Wärmepumpe mit der Möglichkeit der 

Kühlung im Sommer. Ebenfalls geplant ist eine Fassadenbegrünung. Der 

zweigeschossige Neubau mit 1.400 Quadratmeter Bruttogeschossfläche wird über einen 

Verbindungstrakt mit dem Bestandsgebäude verbunden. Es entsteht auf zwei Etagen 

Raum für zwei U3- und zwei Ü3-Gruppen. In der gesamten Kindertagesstätte (Alt- und 

Neubau) können dann insgesamt 124 Kinder betreut werden.  

 

Aufgrund weiterhin nicht vorhandener Unterstützung von Bund und Land bei Investitionen 

in den Ausbau der Kinderbetreuung wird der Bau zum Großteil mit kommunalen 

Steuermitteln finanziert und von der städtischen DreieichBau AöR umgesetzt. Es erfolgt 

lediglich ein Zuschuss der KfW von rund 130.000 Euro aus öffentlichen Haushaltsmitteln 

zu den Kosten für die klimafreundliche Bauweise des Neubaus. Die Auftragsvergabe 

erfolgte im Ergebnis eines europaweiten Wettbewerbsverfahrens an die Firma MBN 

GmbH, Georgsmarienhütte. Der Kostenrahmen für die gesamte Baumaßnahme liegt bei 

rund sechs Millionen Euro. Die Fertigstellung ist für März 2025 geplant.  
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